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Deutschland liegt EU-weit auf Platz 1 in der Milchproduktion. In deutschen Ställen leben 4,1 Mio.
Milchkühe. Damit kommen jedes Jahr 4 Millionen Milchkälber zur Welt - nur in Deutschland.

Die männlichen Kälber sind fast „wertlos", da sie zu wenig Fleisch ansetzen. Viele Kälber 
werden im Alter von 2 bis 6 Wochen zur Mast nach Spanien oder in andere Länder transportiert.

Die Transporte bedeuten für diese wenige Tage alten Kälber: Hunger, Durst, Angst und fast 
immer erhebliche Leiden. 
Viele Transporte dauern über 20 bis 30 Stunden und erfüllen damit oftmals den Straftatbestand 
der Tierquälerei.

Die Bundesministerin für Landwirtschaft und die Landwirtschaftsminister der Bundesländer 
schieben sich gegenseitig die Verantwortung zu und verweisen auf die EU.

Nach der EU-Tierschutztransportverordnung und dem „Handbuch Tiertransporte" für Veterinär-
behörden ist die erforderliche tiergerechte Versorgung nicht abgesetzter Kälber in den derzeit 
vorhandenen Transportfahrzeugen nicht möglich. Langzeittransporte der jungen Milchkälber 
sind daher rechtswidrig.

Forderungen:

Sofortiger Stopp der tierquälerischen Kälber-Transporte von Bad Waldsee nach Spanien, 
in die EU und von dort in die so genannten „Drittstaaten" !

Unverzügliche Strafanzeige gegen Amtsveterinäre und Behörden, die Tiertransporte 
abfertigen, bei denen die Einhaltung aller Tierschutzgesetze bis zum Endabnehmer nicht 
nachgewiesen wird !

Dr. Rupert Ebner (Tierarzt; Slow Food), Phil Hörmann (Tierrechtsaktivist),
Rolf Holzapfel (Demeter Milchbauern Süd), 
Stefan Klett (AbL), Tilly Metz (EU-Parlament), 
Ruth Schmidberger (Demeter Milchbauern Süd), 
Marianne Rautenberg & Natascha Wenrich (mensch fair tier) 
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Prüfung der Rechtsbeugung des Beschlusses des Verwaltungsgerichts Sigmaringen 
vom 09.12.2019 ! 

Beendigung des „kranken und verkommenen" Systems in der Landwirtschafts- und 
Agrarpolitik zu Lasten von Menschen, Tieren und Umwelt !   

Systemwechsel! Neues Denken mit klugen und unabhängigen Politikern !

Protestkundgebung am Samstag, 04.04.20 
11:00 - 14:00 Uhr in Stuttgart, Schloßplatz

Moderation: Peter Hübner (Tierrechtsaktivist) 


